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Bonn, den 30. November 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: überplanmäßige Ausgaben im Bereich der Kernfor- 
schung wegen Ausfalls von Euratom-Zuschüssen 


Gemäß § 37 Abs. 4 der Bundeshaushaltsordnung unterrichte ich 
den Deutschen Bundestag von überplanmäßigen Ausgaben in 
Höhe von 

— 17 910 000 DM bei Kap. 31 05 Tit. 685 50 

(Gesellschaft für Kernforschung mbH in Karlsruhe [GfK], 
— Betrieb — ) und 

— 12 225 000 DM bei Kap. 31 05 Tit. 685 55 
(Kernforschungsanlage Jülich GmbH [KFA], — Betrieb — ) 

im Haushaltsjahr 1971. 

Wider Erwarten hat der Rat der Europäischen Gemeinschaften 
auch in diesem Jahr wegen der Krise bei Euratom keine Be- 
schlüsse über Euratom-Beteiligungen an den Großprojekten 
„Schneller Brüter" der GfK und „Thorium-Hochtemperatur- 
Reaktor" der KFA sowie an bestimmten Forschungsarbeiten 
auf dem Gebiet der Plasmaphysik fassen können. 

Diese im Rahmen von Assoziationsverträgen begonnenen und 
inzwischen mit erheblichen Bundeszuwendungen fortgeführten 
Vorhaben können ohne nachteilige Folgen für die nationale 
Kernforschung und Kerntechnik nicht eingestellt oder auch nur 
vorübergehend beeinträchtigt werden. Innerhalb der Wirt- 
schaftspläne der beteiligten Kernforschungseinrichtungen kön- 
nen die Ausfälle an Euratom-Zuschüssen nur zum Teil aufge- 
fangen werden. Die verbleibenden Fehlbeträge müssen aus 
Bundesmitteln und anteilmäßig von den Sitzländern der Kern- 
forschungseinrichtungen ausgeglichen werden. 

Die Mehrausgaben sind daher unvorhergesehen und unabweis- 
bar. Sie werden im Einzelplan 31 Haushaltsjahr 1971 eingespart. 


In Vertretung 

Dr. Emde 
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